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austanzen!

14. Spieltag . Sa. 28.10.2017 . 14.00 Uhr . FC Carl Zeiss Jena - SC Paderborn 07
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Vorwort

Den Spitzenreiter austanzen
Paderborn mit jugendlich-erfrischendem Spielstil ärgern

Wie unterschiedlich doch Sichtweisen und Wahrneh-
mungen sein können! Nach der Heimbegegnung gegen 
Rostock (2:0) übte die „Ostseezeitung“ harsche Kri-
tik an beiden Mannschaften und schrieb von einem 
schwachen und zerfahrenen Spiel.

Der Blickwinkel im Paradies ist ein anderer. Für die 
hiesigen Zuschauer ist die Entwicklung unserer jun-
gen Elf unübersehbar. Trainer Mark Zimmermann tüf-
telt mit seinem Stab Woche für Woche an der Mann-
schaft, arbeitet an Kleinigkeiten und an der Reife in den 
verschiedensten Spielsituationen.

Dass Rostock kaum sein Spiel aufziehen konnte, ist 
alleinig ein Verdienst der Zeiss-Elf gewesen. Der FCC 
ist endgültig angekommen in Liga 3! Rückschläge wie 
in Zwickau gehören dazu. Mit welcher Mentalität die 
Westsachsen auftraten, war eine Lehrstunde, wie für 
Siege gefightet werden muss.

Heute Nachmittag wird die Herausforderung eine 
große sein. Der SC Paderborn hat sich vom Absteiger, 
der nur durch den Rückzug des Zweitligaabsteigers 
1860 München drittklassig blieb, zum Meisterschafts-
anwärter gemausert. Unseren nächsten Heimgegner, 
die 2. Mannschaft des SV Werder Bremen, schossen 
die Ostwestfalen vor 14 Tagen mal eben mit 7:1 ab.

Angst beim FCC? Mitnichten! Gerade die Spiele gegen 
die starken Teams der Liga sind eine angenehme He-
rausforderung. Jugendlich erfrischend und selbstbe-
wusst wünschen wir uns den Auftritt unserer Kicker 
– und lasst uns für eine Überraschung sorgen und den 
Spitzenreiter austanzen!

Impressum

Herausgeber/V.i.S.d.P.: 
FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH 
Roland-Ducke-Weg 1 . 07745 Jena 
Geschäftsführer: Chris Förster 
Anzeigenschluss: 23. Oktober, 10.00 Uhr 
Redaktionsschluss: 25. Oktober, 10.30 Uhr 
Druck: www.druckhaus-gera.de 
Druckauflage: 800 
Layout und Satz: www.art-kon-tor.de 
Hinweis: Ein Nachdruck, auch auszugsweise, 
ist nur nach vorheriger Genehmigung gestattet.

3. LIGA, 14. SPIELTAG

Chemnitzer FC - FC Rot-Weiß Erfurt (Fr. 19.00 Uhr)

SpVgg Unterhaching - F.C. Hansa Rostock (Fr. 19.00 Uhr)

VfL Osnabrück - FSV Zwickau (Sa. 14.00 Uhr)

SV Wehen Wiesbaden - Preußen Münster (Sa. 14.00 Uhr)

Fortuna Köln - Würzburger Kickers (Sa. 14.00 Uhr)

Hallescher FC - SV Meppen (Sa. 14.00 Uhr)

Sportfreunde Lotte - Sonnenhof Großaspach (Sa. 14.00 Uhr)

VfR Aalen - SV Werder Bremen II (Sa. 14.00 Uhr)

FC Carl Zeiss Jena - SC Paderborn 07 (Sa. 14.00 Uhr)

Karlsruher SC - 1. FC Magdeburg (So. 14.00 Uhr)

vs.

Titelfoto

Für ein Dribbling ist unser Davud Tuma in jedem Spiel zu haben. 
Auch gegen die Ostwestfalen aus Paderborn wird der 21-Jährige 
seine Stärke einzusetzen wissen. (Foto:Th. Corbus)
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Kratzen, beißen, spucken
Das breite Repertoire an Mitteln schöpfte Zwickau letzte Woche gegen unseren FCC 
aus. Auch Ringereinlagen waren ein probates Mittel. Die waren aber nicht ausschlag-
gebend, dass Jena mit 1:2 verlor. Torsten Ziegner, Coach des FSV: „Einer hat für den 
anderen gekämpft. Wir haben heute energisch um jeden zweiten Ball gefightet. Das ist 
die Qualität, die uns zum Sieger gemacht hat!“
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 Foto: Peter Psoer
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Fußball-Kung-Fu
Artistisch, was Robert Müller (links) und Florian Mohr am 2. Mai 2009 den 6.238 Zuschauern in 
Paderborn boten. Mohr bekam schneller den Fuß an den Ball und erzielte mit dieser spektaku-
lären Einlage das 1:0 für die Gastgeber (40.). Dominick Kumbela erhöhte in der Nachspielzeit. 
Für Paderborn bedeutete der Erfolg einen weiteren Schritt Richtung Aufstieg, der in der Rele-
gation gegen Osnabrück durch zwei 1:0-Siege tatsächlich gelang.
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Emil-Höllein-Platz 2  
07743 Jena

Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag von 7 bis 22 Uhr Samstag von 7 bis 20 Uhr

Mehr als grüner Rasen!

www.flächen-thüringen.de
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Finden Sie Ihren Industrie- und Gewerbestandort: www.flächen-thüringen.de
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Gästeporträt

„Osttrainer“ macht SCP flott
Mit Steffen Baumgart eine Trendwende um 180 Grad

Wie das Leben manchmal spielt. Am 20. Mai dieses 
Jahres brach erneut eine Welt in Paderborn zu-
sammen. Durch die Nullnummer in Osnabrück und 
den Sieg des Konkurrenten SV Werder Bremen II 
rutschten die Ostwestfalen am letzten Spieltag vom 
Rang 17 auf 18 und waren sportlich abgestiegen. 
Das dritte Mal in Folge auf dem 18. Rang war der 
einstige Bundesligist im freien Fall in Liga 4. Weil 
Zweitligaabsteiger 1860 München keine Drittligali-
zenz bekam, tat sich für den SCP eine Hintertür auf. 
Und nun? Die Baumgart-Elf grüßt von der Tabellen-
spitze!

„Wir sind mit zwei blauen Augen und einem Kie-
ferbruch in der Liga geblieben. Wir haben rich-
tig Schwein gehabt“, sagte SCP-Geschäftsführer 
Markus Krösche gegenüber der regionalen Presse, 
nachdem klar war, dass sein Verein als sportlicher 
Absteiger auch weiterhin in der 3. Liga spielen kann.

Krösche: „Natürlich ist die Freude trotzdem groß, 
aber wir müssen uns sofort weiter an die Arbeit ma-
chen und einen guten Kader zusammenstellen. Ich bin 
davon überzeugt, dass uns das gelingen wird und wir 
in der Saison 2017/18 in der 3. Liga eine bessere Rolle 
spielen werden als in der abgelaufenen Serie.“

Die guten Vorsätze und eigenen Wünsche setzten die 
Paderborner Verantwortlichen um. Und wie. Der Sai-
sonstart ist der Beste eines Drittligisten neben dem 
von Dynamo Dresden 2015/16.

Steffen Baumgart hat als Trainer eine riesige Ak-
tie an der sportlichen Verwandlung. Der hatte zu-
vor den Berliner AK trainiert und die Mannschaft in 
seiner ersten Saison auf Rang zwei und damit zur 
Vize-Meisterschaft in der Regionalliga 2015/16 ge-
bracht. Nach 14 Monaten trennten sich die Wege und 

im April dieses Jahres übernahm Baumgart das Amt 
beim SC Paderborn, der im Abstiegskampf steckend 
gerade Stefan Emmerling entlassen hatte.

Unter dem 45-jährigen gebürtigen Rostocker holte 
der Verein den Verbandspokal und qualifizierte sich 
für den DFB-Pokal. In der 3. Liga gewann er drei der 
fünf abschließenden Spiele. Die beiden anderen Par-
tien endeten mit einem Unentschieden.

Dass Baumgart in Paderborn Fuß fassen würde, 
glaubten Skeptiker nicht. Dass der frühere Bun-
desligaspieler überhaupt einen Vertrag im Westen 
bekommen würde, war für Baumgart selbst eine 
Überraschung. „Das ist einfach so, weil immer noch 
gewisse Vorurteile existieren“, ließ sich Baumgart 
zitieren und wird deutlich, wenn er sagt, dass zwi-
schen einem Westtrainer und einem Osttrainer im-
mer noch Unterschiede gemacht werden.

Sein Entdecker Frank Pagelsdorf, der ihn als Spieler 
1994 von der SpVg Aurich zu Hansa Rostock lotste, 
dürfte stolz sein, was Baumgart bei seiner ersten 
Profistation als Trainer bewegt. Ebenso wie Pader-
borns Geldgeber und Präsident Wilfried Finke, der mit 
Geschäftsführer Markus Krösche die richtungswei-
sende Verbindung einging und Baumgart mit einem 
Vertrag bis Juni 2018 ausstattete.

Lässt der Trainer auf dem Spielfeld Taten sprechen, 
so wirkte sein Ausspruch nach dem 7:1 gegen den 
nächsten FCC-Heimgegner Werder Bremen II fast 
schon irritierend. „Wir sind wieder drei Punkte näher 
am Klassenerhalt“, gab Baumgart in der Pressekon-
ferenz zu Protokoll. Realistische Aufstiegsambitionen 
blockt er weiter ab. Noch.

Jens Büchner
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Gästeporträt

Hinten (v.l.n.r.): Mannschaftsarzt Dr. Karl-Friedrich Schünemann, Mannschaftsarzt Dr. Matthias Porsch, Mannschaftsarzt Dr. Lutz 
Mahlke,     Mannschaftsarzt Dr. Hans Walter Hemmen, Tim Mannek (15), Koen van der Biezen (9), Dennis Srbeny (18), Sebastian 
Wimmer (4),   Christian Strohdiek (5), Thomas Bertels (14), Leon Fesser (30), Massih Wassey (6), Teammanager Ole Siegel, 
Torwart-Trainer Nico Burchert. 

Mitte (v.l.n.r.): Zeugwart Michael Heppner, Physiotherapeut Robert Wezorke, Physiotherapeut Jörg Liebeck,  Felix Herzenbruch 
(12),  Ben Zolinski (31), Sven Michel (22), Ron Schallenberg (26), Sebastian Schonlau (13), Lukas Boeder (33), Aykut Soyak (25),  
Darryl Geurts (32), Co-Trainer Danilo de Souza, Co-Trainer Daniel Scherning, Chef-Trainer Steffen Baumgart. 

Vorn (v.l.n.r.): Semir Saric (21), Robin Krauße (23), Marcus Piossek (27), Pascal Itter (20), Fatih Ufuk (24), Leopold Zingerle (17),  
Till Brinkmann (28), Michael Ratajczak (1), Christopher Antwi-Adjei (22), Dardan Karimani (16 ), Marc Vucinovic (19),  Timo Mauer 
(an Jena ausgeliehen), Marc Andre Kruska (8).

Es fehlt Mentalcoach Martin Daxl.	    		                                                                                                    Foto: SC Paderborn

Vereinsinformationen
Zugänge:

Matthias Stingl, Leon Fesser (beide Bayern München II), Leopold 
Zingerle (1. FC Magdeburg), Dennis Srbeny (BFC Dynamo), Darryl 
Geurts (Union Fürstenwalde), Lukas Boeder (Bayer Leverkusen), 
Christopher Antwi-Agjej (TSG Sprockhövel), Sebastian Wimmer 
(VfL Wolfsburg), Timo Mauer (RB Leipzig II), Marlon Ritter (Fortuna 
Düsseldorf), Massih Wassey (Borussia Dortmund II), Jamilu Collins 
(vereinslos), Till Brinkmann (Eintracht Trier), Niko Dobros (SV El-
versberg), Dardan Karimani, Ron Schellenberg (beide 2. Mann-
schaft), Fatih Ufuk (eigene U19)

Abgänge:

Zlatko Dedic (FC Wacker Innsbruck/Österreich), Niko Dobros (F91 
Düdelingen/Luxemburg), Timo Mauer (FC Carl Zeiss Jena), Seba-
stian Heidinger, Lukas Kruse (beide Holstein Kiel), Marcus Piossek 
(Sportfreunde Lotte), Christian Bickel (VfL Osnabrück), Lukas Bo-
eder (Bayer Leverkusen), Roope Riski (SJK Seinäjoki/Finnland), 
Tim Sebastian, Florian Ruck, Jonas Brammen (alle Karriereende), 
Jan-Steven Erisa (2. Mannschaft)

Gründungsdatum: 01.06.1985

Vereinsfarben: Blau-Schwarz

Anschrift:
SC Paderborn 07 
Paderborner Straße 89 
33104 Paderborn

Telefon: (0 52 51) 87 71 90 7

Telefax: (0 52 51) 87 71 99 9

Internet: www.scpaderborn07.de

Stadion: Benteler-Arena

Fassungsvermögen: 15.000 Zuschauer

Platzierungen der 
vergangenen Jahre:

2016/17: 3. Liga, 18. Platz 
2015/16: 2. Bundesiga, 18. Platz 
2014/15: 1. Bundesiga, 18. Platz 
2013/14: 2. Bundesiga, 2. Platz
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FCC-Lupe

Die Duelle gegen Paderborn

Aus Zeiten der 2. Bundesliga und der 3. Liga resul-
tieren die bisherigen sechs Vergleiche gegen den 
SC Paderborn. Die Bilanz ist mit zwei Siegen, zwei 
Unentschieden und zwei Niederlagen absolut aus-
geglichen.

Interessant ist der Blick auf die Zuschauerzahlen. 
Zum Zweitligaspiel am 24. September 2006 ström-
ten 6.257 Zuschauer ins Ernst-Abbe-Sportfeld. In 
der darauffolgenden Spielzeit, genau am 6. April 
2008, wurde die Zehntausendermarke geknackt. 
10.112 Fans verfolgten den bislang höchsten Sieg des 
FCC. Sami Allagui (39.), Jan Simak (53.) und Tobias 
Werner (89.) schossen die Tore des Tages.

Am Ende der Saison 2007/08 mussten allerdings 
beide Vereine den Gang in die Drittklassigkeit antre-
ten. Jena als Letzter, Paderborn als Vorletzter.

Während Jena in der gerade neu eingeführten 3. Liga 

2008/09 3. Liga 2:4 (H) 0:2 (A)
2007/08 2. Bundesliga 2:2 (A) 3:0 (H)
2006/07 2. Bundesliga 1:1 (H) 1:0 (A)

Der jetzige Zwickauer Toni Wachsmuth (links) - hier vor dem damals mit 18 Jahren blutjungen Rene Eckardt - spielte wie Carsten Nulle, 
Kasper Jensen oder Björn Lindemann sowohl für den FC Carl Zeiss Jena als auch den SC Paderborn. 2008 nahm Wachsmuth beim 4:2- 
Auswärtserfolg in Jena drei Punkte mit in seine damalige Wahlheimat.  (Foto: Peter Poser)

um den Klassenerhalt bangen musste, griffen die 
Ostwestfalen sofort wieder an, wurden Dritter und 
spielten in der Relegation gegen den VfL Osnabrück 
um den Wiederaufstieg. Der begnadete aber immer 
etwas pummelig wirkende Frank Löning war der 
Held, weil er in beiden Spielen jeweils das entschei-
dende Tor erzielte.

Auf dem Weg zum Aufstieg setzten sich die Pader-
borner in Jena durch. Am 15. November 2008 waren 
nur 2.570 Zuschauer im Stadion und sahen beim 2:4 
u.a. zwei Tore von Sercan Güvenisik im SCP-Dress. 
Der war 2006/07 selbst noch Teil des Jenaer Teams.

Zwei der aktuellen Stützen in Paderborns Kader, 
nämlich Robin Krauße und Ben Zolisnki, haben auch 
eine  Vergangenheit im Jenaer Paradies und können 
sich nun auf ein Wiedersehen freuen.
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FCC-Nachrichten

Erste Ampelkarte

Das beste Spiel von Jan Löh-
mannsröben war die Heim-
partie gegen Hansa Rostock 
mit Sicherheit nicht. In der 
88. Minute war der Tag für 
ihn endgültig gebraucht. 
Nach zu hartem Ellboge-
neinsatz im Luftduell mit 
Henning zückte Schieds-
richter Thomsen zum zwei-

ten Mal die gelbe Karte. Acht Minuten zuvor hatte er 
den Karton schon einmal gesehen. Es war die erste 
gelb-rote-Karte für einen FCC-Spieler in dieser Sai-
son.

Löhmannsröben nahm es ruhig. Er freute sich nach 
dem Abpfiff über den Sieg: „Wir haben gedrückt und 
dann kommt ein Sonntagsschuss dazu. Glückwunsch 
an Flo.“ Florian Brügmanns Tor ließ die Mannschaft 
jubeln und „Löh“ konnte die Ampelkarte besser ver-
dauen.

Petri Heil

Das Heimspiel gegen Rostock war ein Hochsi-
cherheitsspiel. Alles blieb friedlich. Das war das 
Wichtigste. Eine etwas makabere Aktion hatten die 
Anhänger der Ostseestädter allerdings parat. Sie 
hatten tote Fische ins Stadion geschleust und gaben 
die als Wurfgeschosse an die Südkurve weiter.

FCC-Pressesprecher Andreas Trautmann kom-
mentierte die Aktion im Nachgang mit einem Au-
genzwinkern: „Zum Glück liegt es unseren Fans 
fern, Bratwürste als Geschenke mit zu unseren 
Auswärtsfahrten zu nehmen und die Heimzuschau-
er damit zu bewerfen. Unsere Thüringer Spezialität 
gehört auf den Rost und mit Senf gegessen!“ Dabei 
bleibt‘s!

Leuchtturm Dejan                                                          . 
 
Dejan Raikovic war eine feste Größe ab dem 
Jahr 1994, als der FCC um die Rückkehr in die 2. 
Bundesliga kämpfte. Der damals 26-Jährige kam von 
Hannover 96 nach Jena und stieg als Leistungsträger 
mit seiner Mannschaft nach einer schwierigen 
Anfangsphase in der Regionalliga direkt wieder 
auf. Nach dem Wiederaufstieg in Liga 2 konnte er 
einen bestens dotierten Vertrag beim neureichen 
Berliner Klub Tennis Borussia nicht ausschlagen, 
bevor er zwischen 1999 und 2001 wieder seine 
Heimat im Paradies fand. Insgesamt absolvierte der 
Abwehrspieler 148 Pflichtspiele (11 Tore) für den 
FCC.

Am 27. Oktober feierte unser Dejan seinen 50. 
Geburtstag! Der FCC und seine Anhänger wünschen 
das beste für unseren früheren Leuchtturm! Alles 
Gute! 
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mund. Vor dem Emporkömmling war der VfB Leip-
zig in seiner einzigen Saison in der 1. Bundesliga im 
Westfalenstadion erfolgreich. Das Team des Jenaers 
Bernd Stange entführte 1993/94 durch ein Tor von 
Jürgen Rische drei Punkte aus Dortmund.

Aber... für den ersten Sieg eines ostdeutschen Klubs   
beim BVB war der FC Carl Zeiss Jena zwei Wochen 
vor dem VfB verantwortlich. In der Zweitrundenpar-
tie des DFB-Pokals schoss Olaf Schreiber am 24. Au-
gust 1993 die Westfalen aus dem Wettbewerb.

Aus alter Verbundenheit

Bei der Pokalüberraschung von 1993 stand Perry 
Bräutigam im Jenaer Kasten. Von seinem aktuellen 
Arbeitgeber RB Leipzig wurde er für das Heimspiel 
des FCC gegen Rostock freigestellt und musste nicht 
mit nach Dortmund fahren.

Bräutigam: „Ich habe ja auch sehr lange in Rostock 
gespielt und als mich der MDR für seine Liveübertra-
gung anfragte, ob ich als Experte zur Verfügung ste-
he, habe ich das gern gemacht.“ Ernst-Abbe-Sport-
feld statt Signal-Iduna-Park? „Bei so einem Ostduell 
zwischen meinen beiden ehemaligen Vereinen dabei 
zu sein, ist sehr schön“, antwortete der 52-Jährige 
diplomatisch.

FCC-Nachrichten

Alte Hasen

Als Peter Ducke an seinem 76. Geburtstag zum Heim-
spiel gegen Hansa Rostock ins Ernst-Abbe-Sportfeld 
kam, gab es ein herzliches Wiedersehen mit Peter 
Poser. Der eine ist eine Spielerlegende, der ande-
ren der Fotograf, der den Jenaer Fußball seit 1970 
begleitet und unvergessliche Bilder geschossen hat. 

Besucherrekord 

7.017 Zuschauer sahen am 4. Spieltag die Begegnung 
gegen den Chemnitzer FC. Als Rostock zu Gast war, 
gab es für den FCC mit 8.045 Fußballfreunden einen 
neuen Ligabestwert in dieser Saison zu notieren. Die 
äußeren Rahmenbedingungen mit warmem Herbst-
wetter bei 21 Grad waren optimal. Sechs Tage zuvor 
hatte es gegen Erfurt im Pokal in Strömen geregnet. 
8.649 Fans passierten trotzdem die Stadiontore.

Festung Westfalenstadion

Vor zwei Wochen erstürmten die Leipziger Rasen-
baller beim 3:2 die Heimstätte von Borussia Dort-

Peter Ducke und Peter Poser gehören zu Jenas Fußballgeschich-
te wie die Kernberge zur Stadt. (Foto: Thomas Corbus)

Perry Bräutigam am Mikrofon des MDR. (Foto: Th. Corbus)
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FCC-Nachrichten

Hans Meyer wird 75

Zu einer Podiumsdiskussion trafen sich zuletzt 
Hans Meyer und Eduard Geyer in Gera.  Meyer, der 
13 Jahre lang beim FCC Trainer war, in dieser Zeit 
dreimal FDGB-Pokalsieger (1972, 1974, 1980) wurde 
und 1981 das Finale im Europapokal der Pokalsieger 
(1:2 gegen Dinamo Tiflis) erreichte, plauderte 
gewohnt locker und erinnerte sich an die Episode mit 
einem Korb Orangen.

Wenn heute 222 Millionen Euro als Ablöse für einen 
Spieler bezahlt werden, so genügten 1964 Südfrüch-
te, um Klaus Heinzel zum Wechsel von Motor Stei-
nach nach Jena zu überzeugen. Paul Dern, damals 
Athletiktrainer, hatte die Früchte besorgt, erinnert 
sich der angehende Jubilar.

Am 3. November feiert unser ehemaliger Trainer 
Hans Meyer seinen 75. Geburtstag.

Mit dem FCC durchs Jahr

Der von uns im letzten Stadionmagazin vorgestellte 
schokoladige Adventskalender ist natürlich für den 
Dezember. Für das gesamte kommende Jahr 2018 
hält der FCC-Fanshop das richtige Angebot bereit. 
Der Jahreskalender im A3-Querformat für 11,90 
Euro verewigt zwölf herrliche Motive rund um den 
FCC. Im Fanshop warten weitere Artikel auf Euch. 
Einfach mal vorbeischauen - am Spieltag, zu den 
bekannten Öffnungszeiten oder online unter www.
fcc-fan-shop.de.

Jubilare
Zwei Akteure aus unserer Drittligamannschaft durf-
ten sich beim Gastspiel in Zwickau über ein Jubiläum 
freuen. Raphal Koczor, der 2014 von Viktoria Köln an 
die Saale wechselte, stand zum 100. Mal im Tor des 
FCC.  Ein Jahr nach unserem Keeper schloss sich 
Manfred Starke dem FC Carl Zeiss Jena an. Er stand 
zuvor beim F.C. Hansa Rostock unter Vertrag. Der 
26-Jährige bestritt bei den Westsachsen seine 75. 
Partie im Zeiss-Trikot.

Zehn Tore
Das Benefizspiel beim Sieger im LOTTO Fair Play 
Wettbewerb, dem FC Thüringen Jena, gewann der 
FCC locker mit 10:0. Am 3. Oktober traf Florian Dietz 
sechs Mal (25., 32., 66., 76., 81., 89.). Maximilian 
Wolfram steuerte vier Treffer (10., 51., 59., 72.)  bei.

Immer für einen Spruch und Anekdote gut ist Hans Meyer. Mit 
Sicherheit auch als 75-Jähriger. (Foto: Peter Poser)
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FCC-Nachrichten

Fanguide

Nun endlich gibt’s 
den von Fanprojekt 
und Verein erarbei-
teten Fanguide.

Der Fanguide soll 
die Verhaltenssi-
cherheit stärken 
als auch den Gäs-
tefans und deren 

Fanbetreuung bzw. Fanprojekt als wichtige Infoquel-
le dienen.

Zum Herunterladen ist der Fanguide auch auf der 
Website vom Fanprojekt zu finden! Viel Spaß beim 
Durchblättern! >>> fanprojekt-jena.de

FCC-Lazarett

Mit Ausnahme von Timmy Thiele, der nach wie vor 
an Rückenproblemen laboriert, befinden sich alle 
Spieler im Mannschaftstraining - so auch wieder 
Timo Mauer. Manfred Starke zog sich in Zwickau ei-
nen Muskelfaserriss im linken Adduktorenbereich zu 
und muss nach einer ersten ärztlichen Einschätzung 
sicher zwei, drei Wochen pausieren. 

Ehrensache
Am 13. Oktober wurde in Berlin die Trauerfeier für 
unseren ehemaligen Präsidenten Klaus Peters-
dorf abgehalten. Von unserem Klub erwiesen Klaus 
Schwarz, Dr. Paul Dern, Lothar Kurbjuweit, Harald 
Irmscher und Uwe Dern dem Verstorbenen die letzte 
Ehre.

Den FCC zum Anfassen erlebten die Kinder der Ferienfreizeit des Kreissportbundes Saale-Holzland. Sie besuchten mit ihren Betreuern die 
Stadt und machten einen gelungenen Abstecher ins Stadion. Sebastian Schmidt (2. v. l.) führte die jungen Fußballfans durch das Ernst-Ab-
be-Sportfeld. Die jungen Besucher erhielten einen exklusiven Einblick in alle Bereiche und probierten sich auch auf dem Podium des Presse-
raumes. (Foto: Jens Büchner)

FC Carl Zeiss Jena

S T A N D  S E P T E M B E R  2 0 1 7

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



Stadtrat schafft Arena-Baurecht
Ob Südkurve Heimat der Jenaer Fans bleibt, ist offen

Der Jenaer Stadtrat beschloss am Abend des 16. Ok-
tober mehrheitlich den Bebauungsplan. Damit ist der 
Weg frei für die öffentliche, europaweite Ausschrei-
bung des Projekts, dessen Gesamtkosten derzeit auf 
insgesamt 52 Millionen Euro veranschlagt sind. Al-
lerdings beinhaltet diese stattliche Summe nicht nur 
den reinen Stadionneubau, sondern auch die Kosten 
für die zu schaffende Infrastruktur und die neu zu 
errichtende Heimstätte der Jenaer Leichtathletik, 
die durch den Umbau des Ernst-Abbe-Sportfelds in 
eine reine Fußball-Arena nötig wird. 

Der Bebauungsplan sieht vor, dass bis zu einer Höhe 
von 25 Metern - und damit noch einige Meter höher 
als die bestehende Haupttribüne - gebaut werden 
darf. Das zu bauende Stadion soll DFL-tauglich sein 
und somit die Mindestanforderung einer Kapazität 
von 15.000 Zuschauern erfüllen. 

Unklar jedoch ist, wie es in Sachen Südkurve wei-
tergehen wird. Hier haben sich Verein und aktive 
Fanszene klar zum traditionellen Standort der Heim-
fans bekannt. Bis zum Jahresende soll nun der Wort-
laut der Ausschreibung erarbeitet und vom Stadtrat 
abgesegnet werden. Damit wird dann europaweit 
nach einem Investor gesucht werden, der das Sta-
dion nicht nur bauen sondern auch betreiben wird.

Bis dahin soll auch klar sein, was aus der Südkurve 
wird. Aktuell stellt es sich so dar, dass Polizei und 
das Thüringer Innenministerium dem Verbleib der 
Jenaer Fans in der Südkurve nur zustimmen wür-
den, wenn dazu weitere bauliche Maßnahmen im 
Umfeld des Stadions bei den Zuwegungen erbracht 
würden. Dies jedoch würde mit nicht unerheblichen 
Mehrkosten einhergehen, die das Volumen von 52 
Millionen Euro deutlich übersteigen könnten. 

Hier ist also von den Verantwortlichen aller Seiten 
offenbar noch ein recht dickes Brett zu bohren. Im 

Sinne des Clubs, seiner weiteren Entwicklung, der 
vielen Fans und auch der Stadt Jena kann man nur 
hoffen, dass dies auch gelingen möge!

Chris Förster, FCC-Geschäftsführer: „Ein neues 
Haus baut man so, dass sich alle Bewohner darin 
wohl fühlen. Warum sollte dies für ein Stadion anders 
sein? Für unseren Club ist ein emotionaler Support 
der Mannschaft von herausragender Bedeutung. 
Dies haben wir zuletzt in den beiden Aufstiegsspie-
len gegen Viktoria Köln erlebt. Deshalb mein Appell: 
Besinnen wir uns auf den im Rahmen der Mediation 
erzielten Konsens und begreifen diesen als Chance 
für eine nachhaltige und von gegenseitigem Respekt 
getragene Fan-Zukunft. Ein perfekter Nährboden für 
sportlichen und wirtschaftlichen Erfolg.“ 

Andreas Trautmann
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FCC-Rückblick

Brügmann mit Maßarbeit zum Tor
Zweiter Heimsieg in Folge dank des späten Treffers gegen Hansa

Koczor stand nach dem Coppens-Einsatz im Pokal 
wieder im Gehäuse. Kapitän Eckardt fehlte kurz-
fristig wegen muskulärer Probleme. Auch Erlbeck 
konnte aufgrund eines im Derby erlittenen Pferde-
kusses nicht ran. Dafür übernahm Eismann die Binde 
des Spielführers. Pannewitz war erstmals im Dritt-
liga-Kader.

Der FCC setzte die Maßgaben von Trainer Zimmer-
mann exakt um. Früh lief die Zeiss-Elf die Rostocker 
an und legte so den Spielaufbau der Hanseaten über 
die gesamte Spielzeit lahm.

Der Ex-Rostocker Starke hatte die ersten Möglich-
keiten im Spiel. Der Abschluss fehlte aber. Überhaupt 
agierte Jena äußerst gefällig. Wenn es etwas zu be-
mängeln gab, dann dass der letzte Pass nicht ankam 
und sich die Mannschaft nicht früher für den enor-
men Laufaufwand belohnte.

Nachdem das Spiel in der zweiten Halbzeit zu ver-

flachen drohte und alles nach einem torlosen Remis 
aussah, nahm Brügmann Maß. Nach einem Einwurf 
köpfte die Hansa-Abwehr den Ball heraus. Brüg-
mann nahm den Ball auf und zog von der rechten 
Strafraumgrenze ab (85.). Tor!                                                 .                    
                                                                                    Jens Büchner

Statistik

FC Carl Zeiss Jena - F.C. Hansa Rostock   1:0 (0:0)
Jena: Koczor - Brügmann, Slamar, Grösch, Cros - S. 
Eismann, Löhmannsröben - Bock (63. Sucsuz), Starke (87. 
Dietz), Tuma - Günther-Schmidt (79. Wolfram) – Trainer: 
Mark Zimmermann

Rostock: Blaswich - Nadeau, Hüsing, Riedel, Holthaus - 
Bischoff, Wannenwetsch - Alibaz (59. Br. Henning), Evseev, 
Hilßner (86. Scherff) - S. Benyamina (79. Bouziane) - 
Trainer: Pavel Dotchev

Anstoß: Sa.14. Oktober 2017, 14.00 Uhr, EA-Sportfeld

Schiedsrichter: Thomsen (Kleve) - Zuschauer: 8.045

Tore: 1:0 Brügmann (85.)

Besondere Vorkomnisse: Löhmannsröben (88. Gelb-Rote 
Karte)

Kleiner Mann ganz groß: Florian Brügmann arbeitete fleißig wie eine Biene - hier gegen Benyamina - und schoss das goldene Tor. 
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FCC-Rückblick

Einer für alle, alle auf König
Zwickau kauft FCC den Schneid ab und verdient sich den Sieg

Ohne Löhmannsröben (Gelb-Rot-Sperre), dafür 
aber wieder mit Kapitän Eckardt und mit Erlbeck, 
der für Tuma ins Team rückte, gab es das erste Wie-
dersehen beider Ostmannschaften seit dem letzten 
Regionalligaduell im Mai 2016.

Jena blieb nach dem erstmaligen Auftritt im vor 14 
Monaten eröffneten neuen Zwickauer Stadion auch 
im neunten Spiel in Folge seit April 2005 ohne Sieg.

Dabei begann es gut. Eismann passte in den Lauf-
weg von Eckardt, der schon treffen muss. Aber 
Keeper  Brinkies machte sich groß und wehrte ab. 
Den Abpraller nahm Bock auf und schob mit links  zur 
1:0-Führung ein (4.).

Als sich der Mittelfeldstabilisator Starke den rechten 
Oberschenkel hielt (8.), war Schlimmes zu erahnen. 
In der 15. Minute musste er wegen Adduktorenpro-
blemen ausgewechselt werden. Von da an gehörte 
Zwickau das Spiel endgültig.

Trainer Zimmermann: „Ich muss mich entschuldi-
gen, weil wir nur zehn Minuten am Spiel teilgenom-

men haben. Wir hatten zu viele leichte Ballverluste.“ 
Das sah auch Bernd Schneider so, der sich die Partie 
anschaute.

Zwickau nutzte die Räume und konnte den 1,90 
Meter großen Ronny König in Szene setzen. Zwei-
mal war der FSV-Torjäger zur Stelle und drehte die 
Partie verdientermaßen. Jena konnte keine weitere 
gefährliche Situation verbuchen, während die Zieg-
ner-Elf glücklicherweise verschwenderisch mit 
Chancen umging.                                                            Jens Büchner

Statistik

FSV Zwickau - FC Carl Zeiss Jena   2:1
Zwickau: Brinkies - Schröter, Barylla, Antonitsch, Lange 
- Bahn, Frick, Könnecke (90. + 3 F. Wagner), Miatke (84. 
Mauersberger) - A. Öztürk (80. Ferfelis), König – Trainer: 
Torsten Ziegner

Jena: Koczor - Brügmann, Slamar, Grösch, Cros - S. 
Eismann, Erlbeck - Bock (61. Dietz), Starke (15. Wolfram), 
Eckardt (61. Tuma) - Günther-Schmidt – Trainer: Mark 
Zimmermann

Anstoß: So. 22. Oktober 2017, 14.00 Uhr, Stadion Zwickau

Schiedsrichter: Gerach (Landau) - Zuschauer: 8.126

Tore: 0:1 Bock (4.), 1:1 König (35.), 2:1 König (49.)

Umkämpft war die Partie in Westsachsen. Der eingewechselte Tuma mühte sich, wurde aber stets gedoppelt. Und wenn er einmal schneller 
war, folgte das Stoppzeichen mit einem Foul. (Foto: Thomas Corbus)
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FCC-Nachrichten

Der offizielle FCC-Wein

Tradition – ein Begriff, der nicht nur histori-
schen Gepflogenheiten wiedergibt, sondern 
einen Aspekt besonders umrahmt: Regionale 
Verankerung.

Aus diesem Grund und getreu dem Motto „Qua-
lität aus Thüringen seit 1903“ wurde der regio-
nal erstellte „Kerner“ vom  „Thüringer Weingut 
Zahn“ für unseren Verein verpflichtet und darf 
nun offiziell vorgestellt werden:

Leuchtend und helles gelb. Strahlend und klar. In 
der Nase saftige Birne und Weinbergpfirsich. Am 
Gaumen exotisch, saftig & frisch mit Anklängen 
von Apfel- und Zitrusfrüchten.

Ab sofort erhalten 
Sie den „Offiziel-
len FC Carl Zeiss 
Jena Wein“ im Fan-
shop oder in den 
VIP- Bereichen des 
Ernst-Abbe-Sport-
felds. (Aus Sicher-
heitsgründen kann 
der edle Tropfen, der 
in einer edlen Glas-
flasche abgefüllt ist, 
erst nach Spielende 
erworben werden.)

Den Spitzenspieler 
unter den Weinen 
können Sie für eine 
einmalige Ablöse-
summe in Höhe von 
13,05 Euro für sich 
gewinnen.              . 
>>> www.fcc-fan-shop.de

Aktuelles vom Landespokal

Die Halbzeitpause des Heimspiels gegen Rostock 
nutzte der Thüringer Fußball-Verband (TFV), um die 
Paarungen für das Viertelfinale auszulosen. Bernd 
Stange, der in den 1970er Jahren im Trainerstab des 
FCC war und von 1989 bis 1991 hauptverantwortli-
cher Coach gewesen ist, zog die Paarungen gemein-
sam mit unserem Ehrenkapitän Peter Ducke.

Als Stange das erste Mal in die Lostrommel griff,  
fischte er die Kugel mit dem ZFC Meuselwitz her-
aus und Peter Ducke anschließend den FC Carl Zeiss 
Jena als Gegner. Außerdem treffen aufeinander: 
Borsch - Ohratal, Sonneberg/Gera - Nordhausen 
und Saalfeld - Struth.

Die Viertelfinalbegegnungen kommen am 11. und 12. 
November zur Austragung. Jena spielt sonntags 
um 13.30 Uhr. Das Halbfinale wird am 24./25. März 
2018 ausgetragen. Das Endspiel ist in den Finaltag 
der Amateure des DFB integriert und soll am Pfingst-
montag, dem 21. Mai 2018, angepfiffen werden.    

Jakub Wiezik (links) im Pokalfinale 2015 in Meuselwitz. Jena 
setzte sich mit 2:1 nach Verlängerung durch. (Foto: J. Böhme)
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Aufgebot

SC Paderborn

1 Michael Ratajczak

5 Christian Strohdiek

14 Thomas Bertels

29 Jamilu Collins

19 Marc Vucinovic 20 Pascal Itter

17 Leopold Zingerle

12 Felix Herzenbruch 13 Sebastian Schonlau

Cheftrainer Steffen Baumgart

Co-Trainer Daniel Scherning, Danilo De Souza

Spezialtrainer Nico Burchert

Teamkoordination Ole Siegel, Michael Heppner,

Medizinische Abteilung Dr. Schünemann, Dr. Porsch, Dr. Mahlke, Dr. Hemmen

Tor

Abwehr

6 Sebastian Wimmer

4 Massih Wassey

11 Sven Michel

25 Aykut Soyak

22 Christopher Antwi-Adjej 23 Robin Krauße

8 Marc-André Kruska

7 Marlon Ritter

18 Dennis Srbeny

26 Ron Schallenberg

21 Semir Saric

9 Koen van der Biezen

24 Fatih Ufuk

Angriff

Mittelfeld

28 Till Brinkmann

31 Ben Zolinski

32 Darryl Geurts

30 Leon Fesser 33 Lukas Boeder
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Aufgebot

FC Carl Zeiss Jena

Cheftrainer Mark Zimmermann

Co-Trainer Martin Ullmann

Teammanager Uwe Dern

Zeugwart Stefan Klasen

Medizinische Abteilung Dr. Loos, Dr. Pietsch, Dr. Bischoff, Dr. Schulze, Fabian Carnarius

Tor

Angriff

Abwehr

Mittelfeld

1 Raphael Koczor

7 Timmy Thiele

5 Matthias Kühne 15 Marius Grösch 21 Dennis Slamar

12 Stefan Schmidt 

3 Guillaume Cros

14 Dominik Bock

22 Jo Coppens 

4 Justin Gerlach

19 Florian Dietz

2 Florian Brügmann

8 Maximilian Wolfram

25 Justin Schau 

11 Manfred Starke 13 Tom Krahnert

6 Jan Löhmannsröben

23 Sören Eismann

17 Niclas Erlbeck 18 Davud Tuma

20 Firat Sucsuz

9 René Eckardt

10 Maximilian Schlegel

26 Kevin Pannewitz

24 Maximlian Weiß

16 Timo Mauer

27 Julian Günther-Schmidt
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Statistik

PLATZIERUNG / MANNSCHAFT SP S U N T:GT TORDIFF PKT NACH D. SPIEL

1. SC Paderborn 07 13 11 1 1 36:14 22 34

2. 1. FC Magdeburg 13 10 0 3 22:13 9 30

3. Fortuna Köln 13 8 3 2 23:11 12 27

4. SV Wehen Wiesbaden 13 8 2 3 25:8 17 26

5. SpVgg Unterhaching (N) 13 8 1 4 25:17 8 25

6. SV Meppen (N) 13 6 3 4 17:16 1 21

7. Hansa Rostock 13 5 4 4 13:9 4 19

8. SG Sonnenhof Großaspach 13 5 3 5 15:20 -5 18

9. FSV Zwickau 13 4 4 5 14:18 -4 16

10. Karlsruher SC (A) 13 4 4 5 13:17 -4 16

11. VfR Aalen 13 3 5 5 16:17 -1 14

12. Sportfreunde Lotte 13 4 2 7 15:17 -2 14

13. Hallescher FC 13 3 5 5 20:23 -3 14

14. Werder Bremen II 13 3 5 5 13:19 -6 14

15. Preußen Münster 13 3 4 6 13:14 -1 13

16. Chemnitzer FC 13 3 4 6 18:21 -3 13

17. FC Carl Zeiss Jena (N) 13 3 4 6 11:17 -6 13

18. Rot-Weiß Erfurt 13 2 4 7 7:18 -11 10

19. Würzburger Kickers (A) 13 2 4 7 13:26 -13 10

20. VfL Osnabrück 13 2 4 7 9:23 -14 10

Tabelle der 3. Liga
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Statistik

Spielerstatistik des FCC (3. Liga)

NAME
AN- 

ZAHL 
SPIELE

DURCH-
GESPIELT

NETTO 
SPIEL-

ZEIT

AUS-
WECHS-
LUNGEN

EIN-
WECHS-
LUNGEN

GELBE 
KAR-
TEN

GELB- 
ROTE 

KARTEN

ROTE 
KAR-
TEN

PUNKT-
SPIEL 
TORE

TORVOR-
LAGEN

Bock, Dominik 11 2 617 4 5 0 0 0 1 0
Brügmann, Florian 9 7 757 2 0 1 0 0 1 0

Coppens, Jo 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Cros, Guillaume 12 10 992 2 0 3 0 0 0 0

Dietz, Florian 12 3 582 2 7 0 0 0 0 0

Eckardt, René 12 8 919 4 0 1 0 0 1 0

Eismann, Sören 6 5 509 1 0 2 0 0 2 0

Erlbeck, Niclas 2 1 121 0 1 0 0 0 0 0

Gerlach, Justin 6 6 540 0 0 0 0 0 0 0

Grösch, Marius 11 10 930 0 1 1 0 0 0 0

Günther-Schmidt, Julian 7 4 598 3 0 1 0 0 2 1

Koczor, Raphael 13 13 1170 0 0 3 0 0 0 0

Kühne, Matthias 4 0 244 4 0 1 0 0 0 0

Löhmannsröben, Jan 12 11 1079 0 0 2 1 0 1 0

Mauer, Timo 2 0 155 2 0 0 0 0 0 0

Pannewitz, Kevin 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Schau, Justin 2 0 19 0 2 0 0 0 0 0

Slamar, Dennis 13 12 1132 1 0 4 0 0 0 0

Starke, Manfred 9 3 519 3 3 0 0 0 1 0

Sucsuz, Firat 11 2 565 3 6 0 0 0 0 0

Thiele, Timmy 5 4 435 1 0 1 0 0 1 0

Tuma, Davud 12 2 642 5 5 1 0 0 1 0

Weiß, Maximilian 2 0 16 0 2 0 0 0 0 0
Wolfram, Maximilian 9 0 329 2 7 0 0 0 0 0
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Spielplan

Der Drittliga-Spielplan des FCC
Die Ansetzungen in diesem Kalenderjahr. Die Partien bis zum 18. Spieltag sind derzeit taggenau terminiert.

Kontakt

FC Carl Zeiss Jena Fußball Spielbetriebs GmbH & 
FC Carl Zeiss Jena e.V. 
Roland-Ducke-Weg 1, 07745 Jena 
Telefon: (03641) 765100 
Fax: (03641) 765110 
www.fc-carlzeiss-jena.de 
info@fc-carlzeiss-jena.de 
www.facebook.com/fccarlzeissjena.1903

Öffnungszeiten Geschäftsstelle 
Mo. bis Do. von 9.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 
16.00 Uhr,  Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr

Postanschrift: Postfach 100 522, 07705 Jena

Ticketcenter im Stadion 
Mo./Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.30 Uhr, 
Mi. geschlossen, Do./Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr und 
12.30 bis 18.00 Uhr sowie an Heimspieltagen 
Telefon: (03641) 765-129 
Fax: (03641) 765-110 
ticket@fc-carlzeiss-jena.de

Offizieller Fanshop im Stadion 
(Öffnungszeiten wie das Ticketcenter) 
Telefon: (03641) 765-128 
Internet: www.fcc-fan-shop.de

Vereinsgremien

Aufsichtsrat

Willi Obitz 
Vorsitzender

Dr. Mario Voigt 
stellvertretender Vorsitzender

 

Aufsichtsratmitglieder  
Rico Tietze 
Hans-Dieter John 
Tobias Knuschke 
Ronny Schultz 
Jonas Zipf

Präsidium
Klaus Berka 
Präsident
Andreas Wiese 
Vizepräsident

Rocco Walther 
Schatzmeister

Lydia Mehlberg 
Präsidiumsmitglied

Sidney Balan 
Präsidiumsmitglied

Hans-Jürgen Backhaus 
Präsidiumsmitglied

Wahlausschuss

Christa Jatho 
Frank Jauch 
Rainer Zipfel 
Thomas Petzold 
Olaf Albrecht 

Ehrenrat

Dr. Horst Schlensog 
Heinz-Uwe Stelzer 
Matthias Barz 
Charalambos Dimopulos

Disziplinarkommission

Peter Voß (Vorsitzender)

1. Spieltag . Sa. 22.07.2017 14:00 
SV Wehen Wiesbaden - FC Carl Zeiss Jena

2. Spieltag . Sa. 29.07.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SC Fortuna Köln

3. Spieltag . Di. 01.08.2017 19:00 
Hallescher FC - FC Carl Zeiss Jena

4. Spieltag . Sa. 05.08.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Chemnitzer FC

5. Spieltag . So. 20.08.2017 14:00 
Sportfreunde Lotte - FC Carl Zeiss Jena

Sa. 6. Spieltag . 26.08.2017 14:00 
FCC - SG Sonnenhof Großaspach

7. Spieltag . Sa. 09.09.2017 14:00 
FC Rot-Weiß Erfurt - FC Carl Zeiss Jena

8. Spieltag . Sa. 16.09.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SV Meppen

9. Spieltag . Mi. 20.09.2017 19:00 
Würzburger Kickers - FC CZ Jena

10. Spieltag . Sa. 23.09.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Preußen Münster

11. Spieltag . So. 01.10.2017 14:00 
1. FC Magdeburg - FC Carl Zeiss Jena

12. Spieltag . Sa. 14.10.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Hansa Rostock

13. Spieltag . So. 22.10.2017 14:00 
FSV Zwickau - FC Carl Zeiss Jena

14. Spieltag . Sa. 28.10.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SC Paderborn 07

15. Spieltag . Sa. 04.11.2017 14:00 
VfR Aalen - FC Carl Zeiss Jena

16. Spieltag . Sa. 18.11.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Werder Bremen II

17. Spieltag . Sa. 25.11.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - VfL Osnabrück

18. Spieltag . So. 03.12.2017 14:00 
SpVgg Unterhaching - FC CZ Jena

19. Spieltag . 09.12.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - Karlsruher SC

20. Spieltag . 16.12.2017 14:00 
FC Carl Zeiss Jena - SV Wehen Wiesbaden

21. Spieltag . 20.01.2018 14:00 
SC Fortuna Köln -  FC Carl Zeiss Jena
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Spielplan

1. SPIELTAG · 21.-23. JULI 2017
Karlsruher SC – VfL Osnabrück 2:2
SV Wehen Wiesbaden – FC Carl Zeiss Jena 1:0
Fortuna Köln – VfR Aalen 1:0
Hallescher FC – SC Paderborn 07 4:4
Chemnitzer FC – FSV Zwickau 1:0
Sportfreunde Lotte – Hansa Rostock 0:2
Sonnenhof Großaspach – 1. FC Magdeburg 4:1
Rot-Weiß Erfurt – Preußen Münster 1:1
SV Werder Bremen II – SpVgg Unterhaching 3:0
SV Meppen – Würzburger Kickers 2:2

5. SPIELTAG · 18.-20. AUGUST 2017
SV Werder Bremen II – SV Wehen Wiesbaden 0:0
Würzburger Kickers – Hansa Rostock 0;3
Preußen Münster – 1. FC Magdeburg 0:1
Fortuna Köln – Karlsruher SC 4:0
Hallescher FC –  – SpVgg Unterhaching 1:2
Chemnitzer FC-VfL Osnabrück 0:0
Sportfreunde Lotte – FC Carl Zeiss Jena 4:0
Sonnenhof Großaspach – VfR Aalen 0:0
Rot-Weiß Erfurt – SC Paderborn 07 0:1
SV Meppen – FSV Zwickau 4:0

3. SPIELTAG · 1./2. AUGUST 2017
SV Werder Bremen II – Karlsruher SC 2:0
Würzburger Kickers – Preußen Münster 0:1
SV Wehen Wiesbaden – SpVgg Unterhaching 1:0
Fortuna Köln – VfL Osnabrück 3:0
Hallescher FC – FC Carl Zeiss Jena 0:2
Chemnitzer FC – VfR Aalen 2:4
Sportfreunde Lotte – SC Paderborn 07 1:2
Sonnenhof Großaspach – FSV Zwickau 2:0
Rot-Weiß Erfurt – Hansa Rostock 0:1
SV Meppen – 1. FC Magdeburg 1:2

7. SPIELTAG · 8.-10. SEPTEMBER 2017
SV Werder Bremen II – Fortuna Köln 1:2
Würzburger Kickers – SC Paderborn 07 2:3
Preußen Münster – FSV Zwickau 0:2
1. FC Magdeburg – Hansa Rostock 2:0
Hallescher FC – SV Wehen Wiesbaden 2:1
Chemnitzer FC – Karlsruher SC 0:0
Sportfreunde Lotte – SpVgg Unterhaching 2:1
Sonnenhof Großaspach – VfL Osnabrück 0:1
Rot-Weiß Erfurt – FC Carl Zeiss Jena 1:0
SV Meppen – VfR Aalen 1:1

9. SPIELTAG · 19./20. SEPTEMBER 2017
SV Werder Bremen II – Hallescher FC 1:2
Würzburger Kickers – FC Carl Zeiss Jena 2:2
Preußen Münster – VfR Aalen 1:1
1. FC Magdeburg – SC Paderborn 07 1:0
Hansa Rostock – FSV Zwickau 1:1
Chemnitzer FC – Fortuna Köln 1:2
Sportfreunde Lotte – SV Wehen Wiesbaden 0:1
Sonnenhof Großaspach – Karlsruher SC 1:0
Rot-Weiß Erfurt – SpVgg Unterhaching 0:2
SV Meppen – VfL Osnabrück 1:0

2. SPIELTAG · 28.-30. JULI 2017
VfL Osnabrück – SV Wehen Wiesbaden 0:4
SpVgg Unterhaching – Karlsruher SC 3:2
Preußen Münster – SV Meppen 3:0
1. FC Magdeburg – Rot-Weiß Erfurt 3:0
Hansa Rostock – Sonnenhof Großaspach 0:0
FSV Zwickau – Sportfreunde Lotte 1:1
SC Paderborn 07 – Chemnitzer FC 3:2
VfR Aalen – Hallescher FC 2:1
FC Carl Zeiss Jena – Fortuna Köln 0:2
Würzburger Kickers – SV Werder Bremen II 1:1

6. SPIELTAG · 25.-27. AUGUST 2017
VfL Osnabrück – Sportfreunde Lotte 1:0
Karlsruher SC – Hallescher FC 1:1
SV Wehen Wiesbaden – Fortuna Köln 1:1
1. FC Magdeburg – SV Werder Bremen II 4:1
Hansa Rostock – Preußen Münster 1:1
FSV Zwickau – Würzburger Kickers 0:1
SC Paderborn 07 – SV Meppen 1:0
VfR Aalen – Rot-Weiß Erfurt 1:1
FC Carl Zeiss Jena – Sonnenhof Großaspach 0:0
SpVgg Unterhaching – Chemnitzer FC 4:2

4. SPIELTAG · 5./6. AUGUST 2017
VfL Osnabrück – Hallescher FC 3:3
Karlsruher SC – SV Wehen Wiesbaden 2:1
Preußen Münster – SV Werder Bremen II 0:1
1. FC Magdeburg – Würzburger Kickers 2:1
Hansa Rostock – SV Meppen 1:2
FSV Zwickau – Rot-Weiß Erfurt 1:1
SC Paderborn 07 – Sonnenhof Großaspach 5:0
VfR Aalen – Sportfreunde Lotte 3:0
FC Carl Zeiss Jena – Chemnitzer FC 1:1
SpVgg Unterhaching – Fortuna Köln 2:2

8. SPIELTAG · 15.-17. SEPTEMBER 2017
VfL Osnabrück – Rot-Weiß Erfurt 0:1
SpVgg Unterhaching – Sonnenhof Großaspach 1:4
Karlsruher SC – Sportfreunde Lotte 1:0
SV Wehen Wiesbaden – Chemnitzer FC 2:1
Fortuna Köln – Hallescher FC 1:1
Hansa Rostock – SV Werder Bremen II 0:0
FSV Zwickau – 1. FC Magdeburg 3:1
SC Paderborn 07 – Preußen Münster 2:1
VfR Aalen – Würzburger Kickers 2:3
FC Carl Zeiss Jena – SV Meppen 2:2

10. SPIELTAG · 22.-24. SEPTEMBER 2017
VfL Osnabrück – Würzburger Kickers 1:1
Karlsruher SC – Rot-Weiß Erfurt 2:0
SV Wehen Wiesbaden – Sonnenhof Großaspach 5:0
Fortuna Köln – Sportfreunde Lotte 0:3
Hallescher FC – Chemnitzer FC 0:3
FSV Zwickau – SV Werder Bremen II 1:0
SC Paderborn 07 – Hansa Rostock 2:1
VfR Aalen – 1. FC Magdeburg 0:1
FC Carl Zeiss Jena – Preußen Münster 2:0
SpVgg Unterhaching – SV Meppen 4:0
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Spielplan

11. SPIELTAG · 28.SEPTEMBER – 1. OKTOBER 2017
SV Werder Bremen II - Chemnitzer FC 1:1
Würzburger Kickers - SpVgg Unterhaching 0:2
Preußen Münster - VfL Osnabrück 4:1
1. FC Magdeburg - FC Carl Zeiss Jena 2:0
FC Hansa Rostock - VfR Aalen 1:0
FSV Zwickau - SC Paderborn 07 1:3
Sportfreunde Lotte - Hallescher FC 2:1
Sonnenhof Großaspach - Fortuna Köln 1:3
FC Rot-Weiß Erfurt - SV Wehen Wiesbaden 1:3
SV Meppen - Karlsruher SC 2:0

15. SPIELTAG · 3.-5. NOVEMBER 2017
SV Werder Bremen II - Sonnenhof Großaspach
Würzburger Kickers - Hallescher FC
Preußen Münster - Fortuna Köln
1. FC Magdeburg - SV Wehen Wiesbaden
FC Hansa Rostock - Karlsruher SC
FSV Zwickau - SpVgg Unterhaching
SC Paderborn 07 - VfL Osnabrück
VfR Aalen - FC Carl Zeiss Jena
FC Rot-Weiß Erfurt - Sportfreunde Lotte
SV Meppen - Chemnitzer FC

17. SPIELTAG · 24.-26. NOVEMBER 2017
SV Werder Bremen II - FC Rot-Weiß Erfurt
Würzburger Kickers - Sportfreunde Lotte
Preußen Münster - Chemnitzer FC
1. FC Magdeburg - Hallescher FC
FC Hansa Rostock - Fortuna Köln
FSV Zwickau - SV Wehen Wiesbaden
SC Paderborn 07 - Karlsruher SC
VfR Aalen - SpVgg Unterhaching
FC Carl Zeiss Jena - VfL Osnabrück
SV Meppen - Sonnenhof Großaspach

19. SPIELTAG · 8.-10. DEZEMBER 2017
VfL Osnabrück - SpVgg Unterhaching
Würzburger Kickers - FC Rot-Weiß Erfurt
Preußen Münster - Sonnenhof Großaspach
1. FC Magdeburg - Sportfreunde Lotte
FC Hansa Rostock - Chemnitzer FC
FSV Zwickau - Hallescher FC
SC Paderborn 07 - Fortuna Köln
VfR Aalen - SV Wehen Wiesbaden
FC Carl Zeiss Jena - Karlsruher SC
SV Meppen - SV Werder Bremen II

12. SPIELTAG · 11./12. OKTOBER 2017
VfL Osnabrück - 1. FC Magdeburg 0:2
Karlsruher SC - Würzburger Kickers 2:2
SV Wehen Wiesbaden -  SV Meppen 0:1
Fortuna Köln - FC Rot-Weiß Erfurt 2:0
Hallescher FC - Sonnenhof Großaspach 3:0
Chemnitzer FC - Sportfreunde Lotte 3:1
SC Paderborn 07 - SV Werder Bremen II 7:1
VfR Aalen - FSV Zwickau 2:2
FC Carl Zeiss Jena - FC Hansa Rostock 1:0
SpVgg Unterhaching - Preußen Münster 1:0

16. SPIELTAG · 17.-19. NOVEMBER 2017
VfL Osnabrück - VfR Aalen
Karlsruher SC - FSV Zwickau
SV Wehen Wiesbaden - FC Hansa Rostock
Fortuna Köln - 1. FC Magdeburg
Hallescher FC - Preußen Münster
Chemnitzer FC - Würzburger Kickers
Sportfreunde Lotte - SV Meppen
Sonnenhof Großaspach - FC Rot-Weiß Erfurt
FC Carl Zeiss Jena - SV Werder Bremen II
SpVgg Unterhaching - SC Paderborn 07

14. SPIELTAG · 27.-29. OKTOBER 2017
VfL Osnabrück - FSV Zwickau
Karlsruher SC - 1. FC Magdeburg
SV Wehen Wiesbaden - Preußen Münster
Fortuna Köln - Würzburger Kickers
Hallescher FC - SV Meppen
Chemnitzer FC - FC Rot-Weiß Erfurt
Sportfreunde Lotte - Sonnenhof Großaspach
VfR Aalen - SV Werder Bremen II
FC Carl Zeiss Jena - SC Paderborn 07
SpVgg Unterhaching - FC Hansa Rostock

18. SPIELTAG · 1.-3. DEZEMBER 2017
SV Werder Bremen II - VfL Osnabrück
Karlsruher SC - VfR Aalen
SV Wehen Wiesbaden - SC Paderborn 07
Fortuna Köln - FSV Zwickau
Hallescher FC - FC Hansa Rostock
Chemnitzer FC - 1. FC Magdeburg
Sportfreunde Lotte - Preußen Münster
Sonnenhof Großaspach - Würzburger Kickers
FC Rot-Weiß Erfurt - SV Meppen
SpVgg Unterhaching - FC Carl Zeiss Jena

13. SPIELTAG · 20.-22. OKTOBER 2017
SV Werder Bremen II - Sportfreunde Lotte 1:1
Würzburger Kickers - SV Wehen Wiesbaden 0:5
Preußen Münster - Karlsruher SC 1:1
1. FC Magdeburg - SpVgg Unterhaching 0:3
FC Hansa Rostock - VfL Osnabrück 2:0
FSV Zwickau - FC Carl Zeiss Jena 2:1
SC Paderborn 07 - VfR Aalen 3:0
Sonnenhof Großaspach - Chemnitzer FC 3:1
FC Rot-Weiß Erfurt - Hallescher FC 1:1
SV Meppen - Fortuna Köln 1:0
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TOQ Dienstleistungs GmbH
Heinrich-Heine-Straße 1
07749 Jena
03641/3096020
www.toq-services.de

Die starke und flexible Ersatzbank für Ihr Unternehmen!

Wir haben die passenden Auswechselspieler,
die Ihre Stammelf bei Bedarf wirklich verstärken.

Arbeitnehmerüberlassung und Dienstleistung, die punktet.
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FCC-Nachwuchs

Talentsichtung beim FCC
FCCtalentetage2017: Potenzielle neue Kids zu Gast im Paradies

Zu drei Sichtungstagen lud der FC Carl Zeiss Jena 
in den letzten Wochen ein. Mehr als 70 junge Fuß-
ballerinnen und Fußballer stellten sich allein bei der 
ersten Veranstaltung der Jahrgänge 2002 bis 2006 
Anfang Oktober im Paradies vor.

Die Nachwuchssportler absolvieren zwei Trai-
ningseinheiten auf dem Rasen und einen Sprinttest in 
der Laufhalle. Begutachtet werden die jungen Talente 
dabei von Chef-Scout Miroslav Jovic und den Trai-
nern des Nachwuchsleistungszentrums.

„Ich schaue auf Schnelligkeit und Spielfähigkeit“, 
sagt Dirk Wachsmuth, Leiter Grundlagentraining. Er 
achte auf Spieler, die selbst auf engstem Raum und 
unter Zeitdruck noch gute Lösungen finden. Daher 
werden gezielt Übungsformen trainiert, die die ge-
forderten Eigenschaften abdecken.

Zunächst stehen Technik, Dribbling und Passspiel im 
Fokus. Zusehends steigt der Grad der Schwierigkeit: 
„Zuerst bauen wir Zeitdruck auf, danach Gegner-
druck“, sagt Trainer Alexander Sattler.

Beim zweiten Sichtungstag (Jahrgänge 2007/2008) 
und beim dritten (2009-2012), erfolgte zudem eine 
hochmoderne und innovative Leistungsdiagnostik. 
„Wir vermessen die Kinder, nehmen ihre gesamten 
Biodaten auf“, sagt Christoph Ackermann, Leiter der 

FCC-Fußballschule.

Neben einer Analyse des 
Ist-Standes, erlauben die 
erhobenen Daten die Auf-
stellung einer wertvollen 
Entwicklungsprognose 
durch die Sportwissen-
schaftler. All diese harten 
Fakten fließen in die Aus-
wertung, die jeder Teilneh-
mer nach Abschluss der 
Sichtung erhält, mit ein.

Die größten Talente werden im zweiten Schritt ins 
Probetraining der Jahrgangskader eingeladen. Wer 
sich dort durchsetzen kann, hat eine Chance auf die 
Aufnahme ins Nachwuchsleistungszentrum und die 
professionelle Ausbildung beim FC Carl Zeiss Jena. 

Die, die im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt 
werden, sollten die Köpfe nicht in den Sand stecken. 
„Hier und heute wird nicht entschieden, wer einmal 
Bundesliga und wer Kreisklasse spielt“, sagt Dirk 
Wachsmuth. Chef-Scout Miroslav Jovic rät: „Die 
Kinder sollten weiter fleißig trainieren, an den Defi-
ziten arbeiten und dann wiederkommen.“

Teamgeist wird beim gemeinsamen Training groß geschrieben.

Chef-Scout Miro Jovic.

Teamgeist wird beim gemeinsamen Training groß geschrieben.
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2. Platz für U17

„Das waren interessante Spiele auf hohem Niveau“, 
sagte U17-Cheftrainer Christian „Paule“ Fröhlich 
im Rückblick auf das internationale Leistungsver-
gleichsturnier bei Borea Dresden, das Anfang Okto-
ber zur Austragung kam.

In dem hochkarätigen und ausgeglichenen Teilneh-
merfeld belegte die Zeiss-Elf am Ende des zweitä-
gigen Kräftemessens den 2. Rang. Den Turniersieg 
holte sich beim „Dresdner Herbstball“ Bundesligist 
Dynamo Dresden.

Fuhrpark erweitert

Im Mercedes Autohaus Scholz-AVS wurde in An-
wesenheit unseres Präsidenten Klaus Berka, des 
e.V. Geschäftsführers Herrn Patrick Widera und des 

Leiters unseres Leistungszentrums Hans-Jürgen 
Backhaus ein neues Fahrzeug „Mercedes Citan“ zur 
Nutzung an unsere Nachwuchsabteilung übergeben.

Zum gleichen Zeitpunkt stellte die Teamwork Mar-
keting GmbH, mit Sitz in Chemnitz , dank der Unter-
stützung vieler Firmen, die wir heute auch als Gäste 
im Ernst-Abbe-Sportfeld sehr herzlich begrüßen 
dürfen, unserem Leistungszentrum einen weiteren 
Kleinbus „Fiat Ducato“ zur Absicherung aller anste-
henden Wettkampfaktivitäten zur kostenlosen Nut-
zung zur Verfügung.

U11 wiederholt Turniersieg

Souverän verteidigte die U11 des FCC ihren Vorjah-
restitel beim 2. Schülerhilfe-Cup der SG Union Sand-
ersdorf. Den 1:0-Siegtreffer im Endspiel gegen star-
ke Gastgeber erzielte Mengistu Schmidt.

DER EINFACHSTE  
WEG ZUM  
NEUEN BAD

  ELEMENTS-SHOW.DE

 KESSLERSTRASSE 19 / 07745 JENA
 FASANENINSEL 2 / 07548 GERA

780_anz_107x76.indd   1 13.10.17   09:58
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FCC-Historie

Eschler mit einem feinen Solo
Vor 30 Jahren: Conny Weises Jungs im Finale 1987 einfach clever

„Wo war das? In Parchim?“, muss Marco Kämpfe 
grübeln. Der aktuelle Co-Trainer des Halleschen FC 
war gerade 15 Jahre, als er mit der Jugendmann-
schaft des FC Carl Zeiss Jena DDR-Meister wurde.

Kämpfe, der später bis in die 1. Mannschaft des FCC 
vorstieß und in der 2. Bundes- und Regionalliga zu 
Einsätzen kam: „Ich war der jüngste Spieler, gehörte 
eigentlich noch zu den Schülern.“ Trotzdem durfte er 
im höheren Jahrgang mitmischen.

Neustadt an der Dosse war Spielort des Finals, für 
das sich der 1. FC Magdeburg und der FC Carl Zeiss 
Jena in überlegener Manier qualifiziert hatten.

Die Elbestädter, u.a. mit einem gewissen Jens Ger-
lach (1991-1995 und 1997/98 beim FCC), hatten in 
ihrer „Nordstaffel“ von den 26 Spielen ganze 24 
gewonnen, nur einmal Unentschieden gespielt und 

lediglich eine Pleite kassiert. Jena machte es im Sü-
den ebenso deutlich und verdrängte mit drei Zählern 
(damals galt noch die 2-Punkte-Regelung) Dynamo 
Dresden auf Rang zwei.

Beim 7:0-Auswärtssieg am letzten Spieltag bei 
Motor Suhl hatten sich die Schützlinge von Konrad 
„Conny“ Weise richtig warmgeschossen. Im End-
spiel am 21. Juni 1987 passierte die erste halbe Stun-
de aber wenig.

Erst als der FCM in Führung (39.) ging, war auch 
für die Jenaer Jugend die lange Abtastphase be-
endet und Carsten Klee (später von 1989-1994 und 
2003/04 mit 40 Toren in 146 Einsätzen) schaffte 
noch vor der Pause den Ausgleich.

Noetzel im Jenaer Tor musste sich zweimal aus-
zeichnen, bevor Frank Eschler (1989-1996, 92 Spiele 

Die FCC-Jugend, die in Neustadt/Dosse zu Meisterehren kam: (stehend v.l.) Masseur Sturm, Sander, Weißgärber, Fleischer, Häußler, 
Bartholmé, Illgen, Wentzel, Mannschaftsleiter Küttner, Co-Trainer Roland Ducke, Trainer Weise; hockend (v.l.) Schröter, Metsch, Klee, 
Langguth, Tromsdorf, Katschmarek, Wegner; (vorn v.l.) Bornschein, M. Kämpfe, I. Kämpfe, Noetzel, Eschler. (Foto: Gräfe-Archiv)
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Die Statistik vom 11. Juni 1987

Finale der DDR-Jugendmeisterschaft

1. FC Magdeburg - FC Carl Zeiss Jena 1:3 (1:1)

Magdeburg: Franke- Kerger, Köhler, Hermanns, Zuber-
bier, Enge, Ehler, Fuchs (60. Lange), Schulze, Abraham, 
Gerlach - Trainer: Ullrich

Jena: Noetzel - Schröder, Kämpfe, Bartholme, Born-
schein, Kaczmarek, Klee, Eschler, Metsch, Langguth, 
Tromsdorf - Trainer Weise

Austragungsort: Hans-Beimler-Stadion, Neustadt/Dosse

Schiedsrichter: Scheurell (Wusterhausen/Dosse) 
Zuschauer: 800

Tore:  1:0 Schulze (39.), 1:1 Klee (40.), 1:2 Eschler (72.), 
1:3 Tromsdorf (73.)

Besondere Vorkommnisse:  Schulze (74. Rote Karte)

und ein Tor) mit 
einem Solo die Vor-
entscheidung ge-
lang. Er jagte dem 
Magdeburger Lan-
ge den Ball ab, um-
kurvte zwei Gegen-
spieler und zog aus 
20 Metern ab (72.). 
Nur eine Minute 
später war Jens 
Tromsdorf nach 
einer Klee-Eingabe 
zur Stelle - 3:1!

Konrad „Conny“ 
Weise hatte in seinem ersten Trainerjahr gleich die 
Meisterschaft gewonnen. Ihm zur Seite stand übri-
gens Roland Ducke. Es sollte der erste und einzige Ti-
tel im Altersbereich der Jugend für den FCC bleiben.

Ganz aus dem Gedächtnis von Marco Kämpfe ist der 

Marco Kämpfe stand als jüngster 
FCC-Akteur in Neustadt/Dosse 
auf dem Feld. Heute ist der 
Allrounder 45 Jahre jung. (Foto: 
HFC)

Titel dann doch nicht und lächelt: „Stimmt, 30 Jahre 
ist das jetzt her, aber ich weiß noch, dass wir ge-
streifte Trikots anhatten.“

Jens Büchner
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Drähte nach Jena sind intakt
Blaue Couch: Paderborns Robin Krauße weiter mit Bindung zum FCC

Seit Du Dich im Januar 2016 sehr emotional von 
der Mannschaft verabschiedet hast 

und nach Paderborn wech-
seltest, ist für beide 

Clubs jede Men-
ge passiert. Jena 

spielte Regionalli-
ga, der SC Paderborn 
war noch Zweitligist. 
Wie hat sich das für 
Dich angefühlt? Der 

SC Paderborn befand sich nach 
seinem Abstieg aus der 1. Bundesliga im freien Fall.

Die Situation in Paderborn war in der Tat sicher nicht 
einfach. Aber für mich war es trotz der sportlich 
schwierigen Situation des SC Paderborn in erster Li-
nie eine Chance, die ich ergreifen wollte und musste. 
Ich kam aus der Regionalliga zu einem Zweitligisten. 
Da rechnet man nun nicht unbedingt damit, dass man 
reibungslos den Sprung zwei Klassen höher schafft. 
Man wollte einen Spielertypen, der Emotionalität und 
Mentalität mitbringt, der in dieser Phase, wo es ums 
Kämpfen geht, helfen kann. 

Und es ging für Dich gut los.

Ja, ich bin super aufgenommen worden und habe 
auch gleich gespielt. Die Erfahrungen, die ich noch 
in der zweiten Liga sammeln konnte, haben mich in 
jedem Falle weitergebracht.

Dennoch stand nach Saisonende der Durchmarsch 
in die 3. Liga an. 

Das war natürlich für den Verein, der noch vor knapp 
mehr als einem Jahr Erstligist war, eine enorme 
Umstellung und Belastungsprobe. Am Ende stand, 
das muss man sagen, eine Katastrophensaison - 
ohne Selbstvertrauen ohne alles, was man braucht, 

um erfolgreich Fußball zu spielen. Und dennoch war 
es - und das bitte nicht missverstehen - auch eine 
gute Zeit für mich. Ich habe gelernt, unglaublich viel 
gelernt, habe viel gespielt und mich persönlich wei-
terentwickelt.

Am Ende der Saison wart Ihr Tabellenachtzehnter 
und damit sportlich abgestiegen. Habt Ihr Euch, 
wie einst der FCC vor fünf Jahren, halbherzig in 
die Sommerpause verabschiedet und noch gehofft, 
dass Ihr irgendwie drin bleibt, oder war für Euch 
„das Ding durch“?

Wir haben uns in der Tat nicht so voneinander ver-
abschiedet, dass alle gesagt hätten: Okay, das war 
es jetzt. Es war eine wirklich seltsame Situation. 
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Nach dem Saisonende haben wir noch das Pokalfi-
nale gespielt und gewonnen, saßen dann beieinander 
und hatten irgendwie das Gefühl, dass da noch was 
passieren könnte. Ich war dann im Urlaub, als mich 
die Nachricht erreichte, dass der TSV 1860 München 
keine Lizenz für die 3. Liga erhält und wir somit wie-
der im Topf sind. Dabei hatten wir die Löwen nie und 
nimmer auf dem Zettel. Zu diesem Zeitpunkt hatten 
mit dem Chemnitzer FC oder dem FC Rot-Weiß Erfurt 
ganz andere Clubs öffentlich gewordene Probleme 
bei der Lizenzierung. 

Wie hat sich diese Nachricht angefühlt?

Ganz ehrlich: Natürlich ist das für die Vereine und 
deren Fans, die es auf eine solche Weise erwischt, 
unfassbar schade und traurig. Aber für uns war das 
auf einmal eine neue Chance.

Da wird also der Todgeweihte nochmals neu beat-
met und bekommt die zweite Chance.   Das muss 
eine unglaubliche Erlösung sein - eine, auf die wir 
vor Jahren in Jena vergeblich hofften. Ist diese 
unverhoffte, geschenkte zweite Chance womög-
lich einer der wichtigsten Bausteine des aktuellen 
Erfolgs?

Ja. Absolut ja! Wir haben in der Phase, als wir mit 
dem SC Paderborn ganz unten und kurz vor dem 
Abstieg standen, viele unangenehme Erfahrungen 
machen und aushalten müssen. Da klopft keiner 
mehr auf die Schulter, sondern man wünscht dir 
alles Schlechte. Und dann haben wir dieses Glück - 
und nichts anderes ist es - diese zweite Chance zu 
erhalten. Und eine zweite Chance ist immer auch 
dafür da, um sorgsam mit ihr umzugehen und den 
Hatern und Gegnern zu zeigen, dass du da bist, als 
Team stark bist - einfach um zu zeigen, wo der Ham-
mer hängt. Und genau die Charaktere, die man dazu 

braucht, sind zusammengeblieben und wurden qua-
litativ mit neuen, guten Leuten verstärkt. 

Du sprichst von Hatern. Dabei wirst Du, egal wo 
Du hinkommst, von den Fans für Deine Art, Fußball 
zu arbeiten, geliebt! Als Du nach Jena kamst, gab 
es Fans, die kannten Dich vorher kaum, um nur 
ein halbes Jahr später bei Deinem Wechsel nach 
Ostwestfalen den Untergang des Abendlandes zu 
fürchten. Was machst Du nur mit den Leuten?

Ich weiß es nicht. Aber es liegt womöglich daran, wie 
ich Fußball spiele, arbeite und auch lebe. Offenbar 
gefällt das den Leuten. Das hat natürlich viel damit 
zu tun, dass in der Regionalliga oder genauso auch in 

Ob beim Pokalspiel in Dachwig im Landespokal (im Bild) oder bei 
den anderen Partien, Robin Krauße stand immer hoch im Kurs 
bei den Fans. Er dankte es mit starken Leistungen und durch 
obligatorsches Abklatschen in der Kurve. (Foto: Johannes 
Böhme)
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der 3. Liga vor allen Dingen das Arbeiten gefragt ist 
- mehr als Spitzentanz. Wir spielen nicht in der Bun-
desliga. Wir sind keine Stars. In der Liga brauchst du 
einen, der auch mal die Drecksarbeit macht und ver-
sucht, die anderen dabei mitzunehmen. Und wenn 
du so spielst, dann bekommst du die positive Rück-
meldung der Fans - egal ob in Jena oder Paderborn. 
Übrigens, und das war enorm wichtig für mich, gab 
es in Jena wenig Leute, die mir meinen Wechsel übel 
genommen haben. Das war ein schönes und für mich 
sehr wichtiges Zeichen.

Und das nach einem halben Jahr für Zeiss in der 
Regionalliga….

Ja. Das war schon irre. Es war nur ein halbes Jahr 
aber eben dennoch auch eine tolle Zeit. Ich bin ja 
schon damals nicht grundlos nach Jena zurückge-
kehrt. Der Verein spielt eine große Rolle für mich und 
ist ganz fest in meinem Herzen verankert. 

Entsprechend intakt sind Deine Drähte noch nach 
Jena?

Ich schaue mir jede Spielzusammenfassung an. 
Wenn es geht, dann sehe ich ganze Spiele live im TV. 
Und natürlich halte ich fast täglichen Kontakt zu René 
Eckardt, der übrigens, wenn ich im Dezember hei-
rate, mein Trauzeuge sein wird. Auch mit Manfred 
Starke habe ich regelmäßigen Kontakt. Jena beglei-
tet mich, und ich begleite den Weg von Jena. Der Club 
hat mir viel gegeben.

Nun habt Ihr einen bemerkenswerten Start hinge-
legt - einer den unser Trainer Mark Zimmermann 
vor der Saison prognostiziert hat. Wie ruhig und 
entspannt ist denn Euer Umfeld? Spürt Ihr so et-
was wie Euphorie oder gar Druck? Oder sind alle 
doch ziemlich geerdet und gelassen nach dem, was 
letzte Saison passiert ist?

Ich glaube Letzteres. Die Fans genießen den Moment 
- so wie wir auch. Wir alle haben natürlich Freude 
an diesem kleinen Höhenflug. Aber ich habe nicht das 
Gefühl, dass hier jemand vom Aufstieg redet. Verein 
und Verantwortliche passen da auch schon sehr 

Robin Krauße (links) beim großen Pokal-Coup gegen den Hamburger SV. Am 9. August 2015 behauptete sich der FCC als Viertligist gegen 
den Bundesliga-Dino mit 3:2 nach Verlängerung. Auch René Klingbeil (rechts) hatte seine Aktie am Erfolg. Eng blieben die Jenaer am 
Mann. So konnte auch Pierre-Michel Lasogga nichts Zählbares ausrichten. (Foto: Johannes Böhme)
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Blaue Couch

ENERGIE FÜR 
DEINEN TAG!
ENERGIE FÜR 
DEINEN TAG!

 

HILFE BEI: CHRONISCHEN SCHMERZEN++HAUTPROBLEMEN

SCHLAFPROBLEMEN++NIEDERGESCHLAGENHEIT

DIREKT AM SEIDELPARKPLATZ

www.kältesauna-jena.de
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Blaue Couch

gut auf, dass da keiner abhebt und wir uns auf das 
konzentrieren, was als erstes ansteht. Und das mag 
vielleicht seltsam klingen: Aber wir wollen als erstes 
so schnell wie möglich 40 Punkte einfahren, um den 
Klassenerhalt zu sichern. 

Fußball ist manchmal unergründlich. Es gibt keine 
Garantien dafür, dass es ewig so weitergeht wie bis-
her, auch wenn wir natürlich alles dafür tun werden. 

Wir haben im letzten Heimspiel die Hansa-Kogge 
geentert. Wie war das für Dich als jemanden, der 
beide Vereine mag?

Ich habe die Zusammenfassung direkt nach dem 
Spiel gesehen und muss sagen, dass die Freude ganz 
klar überwog. Hansa ist sicher für mich kein Verein 
wie alle anderen. Aber Jena eben erst recht nicht. 
Zudem war die Art und Weise auch überzeugend und 
deshalb der Sieg für den FCC hochverdient. 

Wie groß ist die Vorfreude auf das Spiel in Jena? 
Oder sagst Du Dir vielleicht: Jetzt muss ich nach 
Jena und jeder wird mich darauf anquatschen, 
ob es ein besonderes Spiel ist. Vielleicht bist Du ja 
froh, wenn es vorbei ist?

Überhaupt nicht! Die Vorfreude ist unglaublich groß. 
Ich hoffe natürlich, dass ich auch dabei sein kann. 
Immerhin habe ich vier gelbe Karten (Anm. d. Red.: 
Interview fand vor dem Heimspiel des SCP gegen 
den VfR Aalen statt). Da werde ich mich wohl etwas 
zurückhalten müssen... Ich freue mich natürlich, 
wieder in das Stadion zurückzukehren, bekannte 
Gesichter zu sehen, gegen Ecki zu spielen und ein-
fach das ganze Drumherum. Und ich denke und hoffe 
auch, dass die Reaktionen der meisten Zeiss-Fans 
zumindest nicht negativ ausfallen werden. Meine 
Verlobte undFamilie werden auch da sein. Das Spiel 
gegen Jena ist ein besonderes Spiel. Ich würde lü-
gen, wenn ich anderes behaupten würde. 

Wie vielen Leuten in Jena hast Du schon Dein Trikot 
versprechen müssen?

Bisher noch gar keinem - aber ich werde zur Si-
cherheit mal ein, zwei mehr mit einpacken.

So kennen wir Dich. Danke fürs Gespräch! Wir 
freuen uns auf Dich! Den Aufstieg wünschen wir 
Dir, aber die Punkte sollten heute in Jena bleiben.

Andreas Trautmann

Robin Krauße als Motor im 
Zeiss-Spiel. (Szene aus:  BFC 
Dynamo - FC Carl Zeiss Jena 
(1:2), 15. August 2015.) (Foto: 
Johannes Böhme)
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Fanprojekt

Refugees Welcome

Dank der Unterstützung von FC Carl Zeiss und Fan-
projekt besuchen auch regelmäßig unbegleitete 
minderjährige Asylsuchende aus der Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtung des DRK in Schöngleina die 
Heimspiele des FCC. Beim Pokalspiel gegen RWE 
wurden vor dem TV kräftig die Daumen für den Der-
bysieg gedrückt. Zum Hansa-Spiel waren wieder 
acht begeisterte Jungs im Stadion dabei. 

19. „Köstritzer“-
Weihnachtsturnier

Das traditionsreiche „Köstritzer“-Weihnachtstur-
nier des Fanprojektes, präsentiert von der Köstritzer 
Schwarzbierbrauerei, erlebt in diesem Jahr seine 
19. Auflage.

Gespielt wird am Dienstag, dem 19. Dezember 2017, 
von 16.30 bis 19.30 Uhr in der Halle am Sportforum. 
Weitere Informationen folgen demnächst. Erste 
Anmeldungen sind jedoch bereits jetzt bei Fanpro-
jekt-Mitarbeiter Lutz Hofmann unter lh@fanpro-
jekt-jena.de möglich. 

Fanprojekt Jena 
Roland-Ducke-Weg 2 
D – 07745 Jena

www.fanprojekt-jena.de

Telefon (+49) 3641 478 590 
Fax (+49) 3641 765 123

kontakt@fanprojekt-jena.de 
facebook.com/FanprojektJena

Unseren neuen begeisterten Fans.

Wir trauern um 
René Levrechon

Die Zeissfans trauern um René Levrechon - 
ein Urgestein der Jenaer Fanszene, den wohl 
fast jeder, der schon etwas länger ins Stadi-
on geht, zumindest vom Sehen kannte. René 
(unten 2.v.l.) gehörte in den 1980ern zu den 
unangepassten Jugendlichen rund um die JG 
Stadtmitte, und hatte manches auszustehen, 
war aber auch schon immer ein treuer Fan des 
FCC. Am 4. Oktober 2017 ist René erst 56-jäh-
rig viel zu früh von uns gegangen. Seiner Fa-
milie und Freunden wünschen wir viel Kraft. 
Ruhe in Frieden, lieber René!

Ansgar kommt am 23.11.

Am Donnerstag, dem 23. November 2017, natürlich 
wie immer 19.03 Uhr beginnend, findet die Vorstel-
lung des Buches „Wenn ich du wäre, wäre ich lieber 
ich“ mit anschließendem Gespräch mit Autor Ansgar 
Brinkmann im Fanprojekt statt. Ansgar Brinkmann 
hat in seiner Zeit als Fußballer niemals ein Blatt vor 
den Mund genommen und gilt als echter Typ.

Die Veranstaltung wird unterstützt von der Thürin-
ger Landeszentrale für politische Bildung.
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Auswärtsspiel

Das nächste Auswärtsspiel
 Sa. 4. November 2017   |   beim VfR Aalen   |   Anstoß: 14.00 Uhr

Das Stadion
Die heutige OSTALB ARENA hat im Laufe der Jahr-
zehnte etliche Baumaßnahmen erfahren. Anfang 
des Jahres 1947 erhielt der Verein von der Forst-
verwaltung das Gelände. Der „Rohrwang“, wie er im 
Volksmund genannt wird, wurde als Sportplatz mit 
Holztribüne und Stehwall als Gegentribüne errichtet 
und im Laufe der Jahre grundlegend modernisiert. 
Seit ihrer endgültigen Fertigstellung im Sommer 
2003 hat die Anlage eine Kapazität von 11.169 Plät-
zen, davon 4.759 Sitzplätze.

Die Heimfans
Die VfR-Supporter haben ihren Platz auf der Osttri-
büne im Block V.

Gästeblock
Jenaer Fans werden im als Gästefanblock ausge-
wiesenen Block H (1.365 Stehplätze) auf der Westtri-
büne und im Gästesitzplatzbereich I (413 überdachte 
Sitzplätze) auf der Nordtribüne untergebracht. Die 
Liste ausdrücklich verbotener Gegenstände ist auf 
der Homepage der Aalener einzusehen. Festzuhal-
ten ist, dass eine Einhaltung der Hinweise zwingend 

zu empfehlen ist, da der Ordnungsdienst keinen Spaß 
versteht. Vorschriften gelten auch für Zaunfahnen. 
Nähere Infos gibt es auf der Seite des Jenaer Fan-
projektes.

Die Anfahrt
PKW aus Richtung Würzburg / Ulm oder Nördlingen: 
die A7 an der Ausfahrtsstelle Aalen Westhausen 
(Nr.114) verlassen. Weiterfahren auf der B19 Rich-
tung Aalen / Stuttgart. An der ersten Ampel in Aalen 
nach links abbiegen. Das Stadion ist ausgeschildert. 
Die Gästefans, die  die Anton-Huber-Straße in das 
Navigationsgerät eingeben, erreichen dann die se-
parierten Parkplätze.
Busse aus Richtung Würzburg / Ulm oder Nörd-
lingen: an der Ausfahrtsstelle der A7 Aalen/West-
hausen (Nr.114) rausfahren und weiter auf der B19 
Richtung Aalen / Stuttgart. An der ersten Ampel in 
Aalen rechts abbiegen, dann an der zweiten Ampel 
nach links. Dann die Straße weiter, die leicht bergauf 
geht bis zum Parkhaus. Die Polizeibeamten werden 
die Besucher entsprechend einweisen.

Zugfahrer
Über den Bahnhofsvorplatz gehen und leicht links 
Richtung Fußgängerampel halten. Dann die mehr-
spurige Straße an der Ampel überqueren und nach 
links laufen. Nach ca. 100 Metern läuft man über 
eine kleine Seitenstraße. Danach rechts und dem 
Straßenverlauf bis zum Parkhaus folgen. Nach dem 
Parkhaus nach rechts. Nach ca. 300 Metern über-
queren Sie eine mehrspurige Straße an einer Fuß-
gängerampel. Nach der Ampel dem leicht bergauf 
führenden Straßenverlauf bis zur OSTALB ARENA 
folgen.                                                                                         fp

Die OSTALB ARENA im Jahre 2012. Am 10. April kam unser FCC 
beim 1:4 unter die Räder. (Foto: Johannes Böhme)
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Auswärtsspiel

Bei uns ist der Fußball
zu Hause.

Samstag und Sonntag,
16.30 Uhr
mdr.de/sport

     Das nächste Pokalspiel
 So. 12. November 2017   |   beim ZFC Meuselwitz   |   Anstoß: 13.30 Uhr

Das Stadion
Die „bluechip-Arena“ auf der Glaserkuppe ist von 
früheren Punkt- und Pokalspielen bestens bekannt.
Das Stadion ist 1952 erbaut worden und erfuhr nach 
der Wende eine Erweiterung, u.a. mit dem Bau einer  
kleinen überdachten Tribüne für 346 Zuschauer.
Die Gesamtkapazität ist für 5.260 Zuschauer aus-
gelegt.

Die Heimfans
Selbstverständlich haben die Zipsendorfer eine klei-
ne Fanszene, aber Probleme sind wohl eher nicht zu 
erwarten.

Gästeblock
Ausgeschildert ist der Bereich für unsere FCC-Fans.
Der Block hat einen separaten Eingang und eine ei-
gener Kasse. Die Sicht ist miserabel. Es gelten die 
üblichen Verhaltensregeln, die die Stadionbesucher 
auf der Homepage des ZFC noch einmal nachlesen 
können.

Die Anfahrt
Über die A 4 bis Gera, dann auf der B 2 Richtung 
Zeitz. Fährt man von Zeitz aus Richtung Meuselwitz, 
findet sich die Anlage des ZFC an der Ampel links in 
der Ernst-Grube-Straße. Fährt man „über die Dör-
fer“ und kommt aus Richtung Penkwitz in den Ort, 
Richtung Norden halten, bis man ebenfalls an die 
erwähnte Ampelkreuzung Zeitzer Straße / E.-Gru-
be-Straße kommt. Parkplätze dürften erfahrungs-
gemäß möglicherweise ein Problem darstellen.

Banaskiewicz (1.) und Schlosser (11.) ließen das Zeiss-Team 
am 23. November 2013 in Meuselwitz jubeln.  (Foto: J. Böhme)
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Fans & Partner des FC Carl Zeiss Jena
Nur Gemeinsam!
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Ausrüster des 
FC Carl Zeiss Jena

Trikotpartner des 
FC Carl Zeiss Jena

Exklusiv Partner

D-I-E Elektro AG

GAE
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FCC Partner

Gesundheitspartner Gesundheitspartner Gesundheitspartner

Catering Partner

S
P O R T S B A R

A

M  M A R K

T

Teamplayer

VEREINSLAMPEN.de

Catering Partner Catering Partner
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Business Club

JENA BRÜCKENSTRASSE

S
P O R T S B A R

A

M  M A R K

T

SEO, Web- und Softwareentwicklung
HEBESTREIT & KRUG GbR

Kreisverband Jena-Eisenberg- Stadtroda e.V.

IKTJ
Hertig GmbH & Co. 

Recycling KG
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Club 1903

Apotheke am Steinborn		
Augenoptik Stegmann	
B & O Wohnungswirtschaft GmbH
Bäckerei Höfer		
Bäckerei Scherer Zeulenroda	
Baubetrieb Lätzsch 
Berggaststätte Fuchsturm 		
BHW Immobilien		
Bieräugel und Co. GmbH		
Biker-Treff Arend Meinhardt	
Bodenleger Papke		
BS-Bauservice Torsten Scheffel	
Burkhardt Oil			 
cad & ava Bausoftware		
Catering Service Jacob		
Centerline UG 
Corian Möbel- und Güterspedition GmbH
Dachdeckerfachbetrieb für Industrie- 
   fassaden/Bedachungen Bludszuweit	
Dr. Steffen Gerhardt		
Draht Seidel GmbH		
Elektrodienstleistungen Theml	
Esquimaux			 
Esso Tankstelle Theml		
Evolution Holding GmbH		
f2 Immobilien			
Fahrschule Ukena		
Fair  Hotel GmbH		
Gärtnerei Delaporte		
Gebhardt Instruments GmbH	
Geno Finanz	
GOT-Gesellschaft für Oberflächentechnik mbH		
H & K Einrichtungen		
Hausservice Schlegel	
HI Bauprojekt			

HKL Baumaschinen		
Holzkontor Apolda		
Hundertmark Immobilien		
I & M Mobau 			 
i.B.b Jena Beratung + Planung GmbH		
IBA GmbH Ingenieure + Architekten Jena		
ibnw GmbH			 
Jekom GmbH			 
Jembo Motel & Freizeit Verwaltungs-
GmbH			 
Jena TV			 
Jens Kipker			 
Kieferortopädische Praxis Dr. Knut Wege		
KIG Kraftwerks-Instandhaltungs-GmbH		
Kirsche Heizungsbau 
Kommunal Service Jena		
KREUTZL - Fahrrad Heimsport Verleih 
Kristalltherme Bad Klosterlausnitz		
Landbäckerei Schleiz		
Lasos GmbH			 
Malerfachbetrieb Vogt		
Merkur Bank KGaA		
Metallbau Leipner & Sohn			 
Möbel- und Küchenmontagen Rene Rulsch		
Mörsdorfer Transport GmbH		
MT Mörsdorfer Transport GmbH		
NeuLa GmbH			 
Peter Hein GmbH		
Philips			 
Pigmentpol Thüringen GmbH	
Planungsbüro Bathke	
Postbank			 
Praxis Dr. Ferenc Steidl	
Raiffeisen Waren GmbH	
Raumausstattung Wuttke-Schmitt 	

RE/MAX Immobilienzentrum	
Rechtsanwaltkanzlei Lampe & Rödiger	
Reichentalklinik	
Reisebüro Schönfeld	
REWE- Markt Tino Stützer OHG	
REWE-Markt Antje Eismann OHG	
REWE-Markt Ramona Roscher OHG	
REWE-Markt Tino Uhlstein OHG	
RS Korrosionsschutz	
S & L Szymanski GmbH		
Schroth Erdbau und Dienstleistungen   
   GmbH		
SILICON CONTROL GmbH		
Sportservice Panzer		
Stelzer & Kraft Ingenieure		
TA Triumph Adler		
Teuber & Drabant Heizung-Sanitär-Jena 
Telegant GmbH		
Thüringer Hof			
Tischlerei Hänsgen		
TTM Tapeten- Teppichboden Markt GmbH	
Vermessungsstelle ÖbVI Dipl. Ing.-(FH) 
Peter Wilke			 
Viertakt Kommunikation und Werbung 
   GmbH			 
VW Volkswagenbetriebs GmbH		
Wäscherei Böhm		
WDVS-REKO BAU GMbH		
Wenk, Schulz & Partner GmbH & CO. KG	
Werbemittel Rüppner GmbH & CO. KG	
Zahnarzt Dr. Rüdiger Mayer

Club 1903

WILLKOMMEN BEIM OPEN AIR! 
Exklusivität und Gänsehaut sind garantiert: Als Partner des FC Carl Zeiss Jena kommen Sie in den 

Genuss des einzigartigen Open-Airs im deutschen Fußball. Wir unterstützen Ihr Unternehmen, 
um regional und national Aufmerksamkeit zu gewinnen. Sie profitieren beim Netzwerkausbau, 
einem intensiven Einsatz Ihrer Werbemittel oder Promotionaktionen. Sehr gern erstellen wir 

ein für Sie individuell angepasstes Werbe- bzw. Hospitality-Paket, um Ihr 
Unternehmen optimal zu präsentieren. Kontaktieren Sie uns, wir würden uns freuen, 

Sie als Partner in unserer Sponsorenfamilie begrüßen zu dürfen: 
www.fc-carlzeiss-jena.de/sponsoring

fcc_anpfiff_fuellanzeigen_1004.indd   4 04.10.17   14:17
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